
der chinesischen Phılosophıie, aber auch hängen wirksam geworden sind. Für dıe
auf ıten, Gedichte und Erzählungen dokumentarischen Belege verwelist
des Volkes greift Song zurück. auf dıe zusammengestellten

ıne umgreifende und lesenswerte Quellen un Berichte VonN Edınburgh
Eınführung In ıne kontextuelle heo- 1910 bıs eu-DMNelnl 1961 Eiınbringen
logıie S1IeENS ist dieses uch Allerdings möchte hingegen auch jenes Materıal,
bletet diesbezügliıch nıchts Weıterfüh- das weniger leicht zugänglıch oder
rendes. Wünschenswert waäre, den kaum eachte In Schriften, TOTLOKOLI-
deutschsprachigen sern darum auch len, Bıographien us  z enthalten 1st
den einen oder anderen ‚„Klassıker“‘ on dıe zahlreichen Abbildungen

Songs, die Gern in seinem ökumenischer Persönlichkeiten lassen
‚„‚Nachwort““ (250—2 kurz referijert, erkennen, daßß seine Darstellung nıcht

die Hand geben. dus abstrakten Prinzıpien erwachsen ist,
Thomas Weılß sondern Aaus dem lebendigen Zwiege-

spräch mıt schöpferischen Männern un
Frauen, denen der ökumeniıschen

BIOGRAPHIE UND EHRUNG ewegung gerade 1n den ersten Jahr-
zehnten ihres Bestehens nıe gemangelt

Robert Bılheimer, Breakthrough. The hat un denen persönlıch egegnen
dem utor ın seinen leiıtenden Funktio-Emergence of the Ecumenical Tradı-
1CN vergönn SCWESCH ist Der Zusam-tion. Wılllam Eerdmans Publıshing

Company, Michıi- menarbeit mıt Vissert ’t 00 istTan! Rapıds, ıne eigene, höchst instruktive Sk1izzegan/ WCC Publıcations, eneva 1989
235 Seıiten. Sfir. 2150 gew1idmet (72 {1.)

In den ersten beıden Kapıteln
eıt selnes ens In ökumenischer Abschn schildert der erl. seiıne

erantwortung VOonNn 1948 bis 1963 als Erfahrungen 1m Chrıstlıchen Studenten-
leıtendes Miıtglıed 1im Arbeıtsstab des Wwe  un (mit Teilnahme der Welt-
ÖRK beschreibt der heute /3jährige konferenz der christlichen Jugend 1ın
Robert Bılheimer (Presbyterianısche Amsterdam dıe eın In Jahrzehn-
Kırche iın den USA) in dem vorlıegenden ten gewandeltes kirchliches Bewußtsein
uch wichtige Stationen der Öökumen1- feststellen heßen: dıe Hınwendung ZUT
schen Entwicklung in den Jahren nach Weltmission der Kırche, ıne ewegung
1948, dıe sıch einem ‚„‚Durchbruch‘“‘ für dıe Erneuerung der Kırche durch eın
verdichtet haben HBr Lut dies iın der Ich- Bekenntnis des Gilaubens In bezug auf
Form, e1l] dıe darzustellenden ökume- Gesellschaft un Kultur, un! drıttens
nıschen Vorgänge und sein eigener ıne Bewegung VOonl den historischen
ensweg unlösbar miteinander VCI- Denominationen einer Visıon einer
quickt sınd Kritische Posıtionen hat 67 siıchtbaren Kircheneinheit (19)
VO  — vornherein bewußt mıteinbezogen, Als bestimmend für Weg und Wırken

der GefTfahr des Subjektivismus der ökumenischen Christenheit In den
entgehen ıne hıistorische Abhandlung Nachkriegsjahren sıeht der erl. den
lıegt dabe1l 1n selinerebensowenig ‚‚Covenant‘‘-Gedanken d der auf der
Absıcht WIEe ıne Analyse der kırch- Vollversammlung VO  > Amsterdam 1948
lıchen Tradıtionen und theologischen das NEeEUeE Verhältnis der Kırchen zueln-
JTendenzen, dıie iın dıesen Zusammen- ander umschriıeb (Abschn 188) Der
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Schwerpunkt der Darstellung Öökumen1- Lutherische Konferenz INn Hessen und
scher Aktivıtäten un! Studienprojekte Nassau (Hrsg.), (Gjebeteter laube.
lıegt naturgemäß auf den fünfzıger Jah- für Hellmuth Cnhbb EV. Presse-
rCN, In denen der erft. mıtverantwort- verband In essen un Nassau,
lıch un! miıtgestaltend dem esche- Frankfurt 1989 46 / LKA Seıiten.
hen beteıiligt War Abschn L11 un IV) Kt 36,—

Wıe ırd weıtergehen mıt den bisher Wenn ıne einzelne Persönlichkeıit dıegemachten Erfahrungen ökumenischer Landeskırche Hannovers über fast We]Gemeıinnschaft, mıiıt dieser auftf den Gilau-
ben den dreieinigen (Gjott un das Jahrzehnte als Institution geprägt hat,
Verständnıis der Kırche als Leib Christı WarTr der Geistliche Vızepräsıdent

1m Landeskirchenamt theol Hansund olk ottes gegründeten „ecumen!-
cal tradıtion‘‘? Das ıst dıe rage, die Phılıpp eyver, dort tätıg Von 1967 —

1984 Zu seinem Geburtstag habenVO ert. abschließend behandelt wird
Z11ET7.): Vorrangig ist ihm dıe Realıtät, für ihn der damalıge Landesbischof
die Neu-Delhı1 1961 mıt den en „aue Eduard se un der Erforscher kırch-

lıcher Zeıtgeschichte Gerhard Besierjedem A Ausdruck gebracht
hat un:! dıe ın der Gemeıinscha aller ıne Festschrift herausgegeben, In deren
ökumenisch gesinnten Christen zutage Beıträgen sıch das Wiırken des eeNrten

auftf das Treueste wıderspiegelt.tritt, ohne dıie kırchliıchen un konfes-
s1ionellen TENzZEN auszulöschen, ohl Wır können hıer, ebenso W1Ie AdUus der
aber transformieren. Daß3} dabe!l die zweıter Stelle angezeigten Festschrift

für Hellmuth Gibb, dus PlatzgründenVO  —; Anfang vorhandene Spannung
zwıschen ‚‚movement‘‘ und ‚„„structure' 11UT dıe Beıträge anzelgen, dıe In eson-

erer Weıise Öökumenisch relevant sınddurchgehalten un Iruchtbar gemacht
werden muß, auch 1mM Zeugn1s CMN- Dies sınd In der Meyer-Festschrift die
über der Welt, ist ın dieser „ecumenıical Beıträge VOoO  — Axel VO  a Campenhausen

(Die Pflichten des arrers Aaus rdıiına-tradıtion““ angelegt, mıt der In kon-
struktiver Ungeduld leben gilt tiıon und Diıenstverhältnis), VO  — Martın

Das anregend geschriebene un! iInfor- Kruse (Zur Bekenntnisbestimmtheit der
Evangelıschen Kırche In Berlın-Bran-matıv gehaltene uch VOoO  — Bılheimer

g1bt einen Einblick in dıe eıt Ööku- denburg), Lothar Perlıtt (Deuterono-
menıscher Selbstfindung, die für uns mıum 6! 202725 ıne Ermutigung

Bekenntnis und re), VO  — Hans-Chri-auch heute noch ıhren verpflichtenden
und wegwelisenden Charakter behält, st1an Knuth Gottes Wort un Wiırklich-
wenngleıch die veränderten Verhältnisse keıt Zwölf Jahre Leuenberger Lehrge-
der Kırche und Welt oftmals andere spräche über das ‚„„Amt heute‘‘), VO  —

Wege beschreiten lassen un 1NECUC Günter Linnenbrink (Lutherische heo-
logie un ökumenische ewegung. Dar-Akzente seizen mögen.

Hanfrıed Krüger geste Beıspıiel einer lutherischen
Stellungnahme D Lima-Dokument)
und VO  — arl Alfred Odın (Die Russi-
sche Orthodoxe Kırche 1im Aufbruch.Gerhard Besier/Eduard Lohse (Hrsg.),

Glaube Bekenntnis Kırchenrecht, Beobachtungen bel den Feliern des Miıl-
für eo Hans Phılıpp Meyer. enn1iums der Taufe Rußlands).

Lutherisches Verlagshaus, Hannover Hellmuth GIibb ist gebürtiger Hesse
1989 300 Seiten. Br. 28,— des Jahrgangs 1914 un WaTl bedingt
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